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1 – Studium

Bitte geben Sie uns einige Auskünfte über das Studium, das Sie im Jahre 2005/06 an einer bayerischen Hochschule abgeschlossen haben. 

  1.1 Studienfach:

 Bitte verwenden Sie die Kennziff ernliste am Ende des Fragebogens

   Hauptfach      ggf. weiteres (Neben-)Fach      ggf. weiteres (Neben-)Fach

  1.2 Name /Ort der Hochschule:  

  1.3  Beginn dieses Studiums: WS  /  oder

  SS   

  1.4 Ende dieses Studiums: Bitte geben Sie das Datum der letzten erbrachten Prüfungsleistung an (Abgabe der Diplomarbeit, letzte mündliche oder schriftliche Prüfung etc.).

 Monat:   Jahr: � 2005

   � 2006

   � Anderes Jahr:  

  1.5 Gesamt-Abschlussnote:  ,    z. B. 2,3; ggf. runden

bzw. Punktzahl:  ,    

  1.6 Wie viele Fachsemester haben Sie bis zu Ihrem Abschluss in diesem Studiengang studiert? 

(einschließlich Prüfungssemester, Praktika und Praxissemester, ohne Urlaubssemester)

Anzahl Fachsemester: 

  1.7 Abschluss: (Bitte nur eine Nennung!)

 1 �  Bachelor (Universität)

 
h Bitte weiter mit Frage 1.8

 2 �  Bachelor (Fachhochschule)

 3 �  Magister

h Bitte weiter mit Frage 1.13

 4 �  Diplom (Universität)

 5 �  Diplom (Fachhochschule)

 6 �  Erste Staatsprüfung Rechtswissenschaften

 7 �  Sonstiges: 

  1.8 Haben Sie nach Ihrem Bachelor-Abschluss ein weiteres Studium aufgenommen?

 3 �  Nein, aber vielleicht werde ich das noch irgendwann tun

 
h Bitte weiter mit Frage 1.13

 4 �  Nein, und beabsichtige es auch nicht   

 1 �  Ja

h Bitte weiter mit Frage 1.9 2 �  Nein, beabsichtige es aber ab: Monat: 

  Jahr:  

 1.9 Welchen Abschluss streben Sie damit an (bzw. haben Sie damit erworben)? 

 1 �  Diplom  5 �  Master

 2 �  Magister  6 �  Promotion

 3 �  Bachelor  7 �  Sonstiges:

   4 �  Staatsexamen/Staatsprüfung

 1.10 Wann fi el die Entscheidung für ein weiteres Studium?

 1 �  Vor dem Bachelorstudium  2 �  Während des Bachelorstudiums  3 �  Nach dem Bachelorstudium 

 1.11 Besteht zwischen Ihrem Bachelor und dem (angestrebten) weiteren Studium ein fachlicher Zusammenhang? 

 1 �  Ja, es baut darauf auf  3 �  Ja, ein loser Zusammenhang

 2 �  Ja, ein enger Zusammenhang  4 �  Nein
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ANGABEN ZUM STUDIUM

 1.12 Wie wichtig waren Ihnen folgende Motive für das weitere Studium nach Ihrem Bachelor-Abschluss?
sehr wichtig unwichtig

1 2 3 4 5
Meinen fachlichen/berufl ichen Neigungen besser nachkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Berufschancen verbessern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Mich persönlich weiterbilden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Zeit für die Berufsfi ndung gewinnen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Fachliche Defi zite ausgleichen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Etwas ganz anderes machen als bisher  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Nicht arbeitslos sein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Mich für ein bestimmtes Fachgebiet spezialisieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Eine wissenschaftliche Laufbahn einschlagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
An einem interessanten Thema forschen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Geringes Vertrauen in die Berufschancen mit dem Bachelor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Sonstige Gründe:    . . . . . . . . . . � � � � �

 1.13 Würden Sie das Profi l Ihres Studienganges (unabhängig von Ihren eigenen Studienschwerpunkten) als eher praxisorientiert oder 

eher forschungsorientiert beschreiben?

praxisorientiert 1 2 3 4 5 forschungsorientiert

� � � � �

 1.14 Haben Sie  noch weitere Hochschulabschlüsse erworben? (Mehrfachnennungen möglich)

2 �  Nein Ja, an einer Universität Ja, an einer Fachhochschule  �  Ja, einen ausländischen Hochschulabschluss

�  Diplom �  Diplom  �  Ja, Sonstiges:  

�  Magister

�  Bachelor �  Bachelor

�  Master �  Master

�  Staatsexamen/Staatsprüfung

�  Promotion

 1.15 Haben Sie einen berufl ichen Ausbildungsabschluss erworben? z. B. Lehre, Facharbeiter- oder Meisterausbildung, Fach- oder Berufsfachschule. 

Bitte berichten Sie keine angefangenen oder abgebrochenen Berufsausbildungen.

1 �  Nein h Bitte weiter mit Frage 1.17 2 �  Ja, vor meinem Studium

h Bitte weiter mit Frage 1.163 �  Ja, als Teil eines „Dualen Studiums“

4 �  Ja, nach meinem Studium

 1.16 Stand diese berufl iche Ausbildung in fachlichem Zusammenhang mit Ihrem Studium?

1 �  Ja, eindeutig 2 �  Teilweise 3 �  Nein

 1.17 Waren Sie während Ihres Studiums aus studienbezogenen Gründen im Ausland? (Mehrfachnennungen möglich)

2 �  Nein �  Ja, für eine Studienphase/Auslandssemester �  Ja, für die Vorbereitung/zum Anfertigen der Abschlussarbeit

�  Ja, für einen Sprachkurs/Sprachkurse �  Ja, aus sonstigen Gründen:  

�  Ja, für Praktika/Praxissemester

 1.18 Haben Sie während Ihres Studiums freiwillige oder obligatorische Praktika/ Praxissemester absolviert?
Bitte berücksichtigen Sie auch Jobs, die Ihnen als Praktikum angerechnet wurden.

Bitte berücksichtigen Sie NICHT: (Zulassungs-)Praktika vor dem Studium sowie Laborpraktika, Demonstrations- und Experimentalpraktika o. Ä., die als Übungen im Studium 

angeboten werden.

2 �  Nein, keine Praktika 1 �   Ja, und zwar Anzahl Gesamt-Dauer (in Monaten)

  Pfl icht-Praktika    

  Freiwillige Praktika    

 1.19 Waren Sie im Laufe Ihres Studiums, das Sie 2005/06 abgeschlossen haben, erwerbstätig, einschließlich jobben? 
Bitte berücksichtigen Sie auch Tätigkeiten als Werkstudent sowie Erwerbstätigkeiten, die Ihnen als Praktikum angerechnet wurden, nicht aber bezahlte Praktika!

Fachnahe Tätigkeiten sind solche, die mit dem Studium und/oder dem angestrebten Berufsfeld zu tun haben.

2 �  Nein, gar nicht   h Bitte weiter mit Frage 1.21

1 �  Ja, und zwar: 1 �  nur fachfremd   h Bitte weiter mit Frage 1.21

2 �  hauptsächlich fachfremd

h Bitte weiter mit Frage 1.20
3 �  in gleichem Maße fachnah und fachfremd 

4 �  hauptsächlich fachnah

5 �  nur fachnah
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 1.20 Waren diese fachnahen Tätigkeiten … (Mehrfachnennungen möglich)

�  als studentische Hilfskraft an der Hochschule oder einer außeruniversitären Forschungseinrichtung

�  in einem Betrieb, einer Behörde oder Dienststelle o. Ä.

�  selbständig/in freier Mitarbeit?

 1.21 Wie beurteilen Sie die folgenden Aspekte Ihres Studiums?   Falls ein Punkt auf Ihr Studium nicht zutriff t, bitte freilassen.

sehr gut sehr schlecht
1 2 3 4 5

Strukturiertheit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Freiraum bei der Studiengestaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Studierbarkeit (Zeitperspektive)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Zeitliche Koordination des Lehrangebotes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Zugang zu erforderlichen Praktika/Übungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Qualität der erforderlichen Praktika/Übungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Fachliche Vertiefungsmöglichkeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Aktualität erlernter Methoden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Einübung in wissenschaftliche Arbeitsweisen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Einübung in mündliche Präsentation  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Erlernen des Anfertigens wissenschaftlicher Texte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Lehrqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Einübung in berufl ich-professionelles Handeln  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Fach-/berufsbezogene Einübung von Fremdsprachen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Verknüpfung von Theorie und Praxis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Aktualität bezogen auf Praxisanforderungen   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Kontakt zu Lehrenden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Kontakt zu Mitstudierenden   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Studienberatung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Fachliche Beratung und Betreuung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Besprechung von Klausuren, Hausarbeiten u. Ä.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Verwendung elektronischer Kommunikationsmittel in der Lehre . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Verfügbarkeit wichtiger Fachliteratur in der Bibliothek . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Zugang zu EDV-Diensten (Internet, wissenschaftliche Datenbanken usw.)  . . . . . . . . . . . � � � � �
Ggf. Laborausstattung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

System von Leistungsnachweisen und Prüfungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Unterstützung bei Stellensuche und Berufseinstieg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Angebot berufsvorbereitender Lehrveranstaltungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

 1.22 Wie häufi g trafen die folgenden Eigenschaften auf die Lehrveranstaltungen (LVs) in Ihrem Studium zu?

sehr häufi g so gut wie nie/gar nicht
1 2 3 4 5

Man war gefordert, die LVs aktiv mitzugestalten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Die Fragestellungen wurden aus der Sicht unterschiedlicher Fachrichtungen bearbeitet . . . . � � � � �
Die Inhalte waren international ausgerichtet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Man konnte praxisnahe Projekte bearbeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Innerhalb einzelner LVs wurde mit unterschiedlichen Arbeitsformen gearbeitet  . . . . . . . . � � � � �
Man konnte sich an forschungsorientierten Projekten beteiligen  . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
LVs wurden von Personen aus der berufl ichen Praxis durchgeführt  . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

Es gab LVs, die in einer Fremdsprache stattfanden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Es wurden LVs von ausländischen Gastdozenten angeboten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
LVs wurden gemeinsam von Vertretern verschiedener Fachrichtungen angeboten  . . . . . . . � � � � �
Die Studierenden konnten Aufgaben gemeinschaftlich/in Teams bearbeiten  . . . . . . . . . . � � � � �

 1.23 Gibt es an Ihrer Hochschule eine Alumni-Vereinigung?

1 �  Ja 2 �  Nein 3 �  Ich weiß nicht

 1.24 Sind Sie Mitglied in der Alumni-Vereinigung ihrer Hochschule bzw. Ihres Fachbereichs? (Mehrfachnennungen möglich)

�  Ja, meiner Hochschule �  Nein, bisher noch nicht. Ich habe aber Interesse

�  Ja, meines Fachbereichs �  Nein, ich habe kein Interesse
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ZEIT NACH DEM STUDIUM

2 – Zeitraum nach dem Studium

  2.1 Welche Rolle spielten für Sie die künftigen Arbeitsmarktchancen bei der Wahl …

sehr große Rolle gar keine Rolle
1 2 3 4 5

… des Studienfaches  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
… der Hochschulart (Universität oder Fachhochschule) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
… der Abschlussart (z. B. Diplom vs. Bachelor). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

… des Studienortes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
… der Hochschule (Ruf der gesamten Hochschule)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
… der Hochschule (Ruf des Fachbereichs)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

… der Studienschwerpunkte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
… der Lehrveranstaltungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
… des Themas meiner Abschlussarbeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

  2.2 Haben Sie sich aktiv um eine Erwerbstätigkeit für die Zeit nach dem Studium gekümmert (vor Studienabschluss und/oder danach)?

1 �  Ja h Bitte weiter mit Frage 2.3 

2 �   Nein, denn: (Mehrfachnennnungen möglich)

�  Ich habe eine Tätigkeit fortgesetzt, die ich schon vor Studienende ausgeübt habe

�  Ich habe eine Beschäftigung angeboten bekommen und angenommen, ohne anderweitig zu suchen

�  Ich habe eine selbständige Tätigkeit begonnen, ohne nach Stellen zu suchen

     �  Ich habe mich um eine Promotion beworben bzw. eine aufgenommen (auch im Rahmen eines Promotionsstudiums)

�  Ich habe weiter studiert (kein Promotionsstudium), bin ins Referendariat oder habe gleich eine Ausbildung aufgenommen

     �  Ich habe mich gleich familiären Aufgaben gewidmet 

�   Ich habe aus anderen Gründen nie eine Stelle gesucht, und zwar: 
 

h
  
Bitte weiter mit Frage 2.8

  2.3 Wann haben Sie damit begonnen, sich aktiv um eine Erwerbstätigkeit für die Zeit nach dem Studium zu kümmern? 

1 �  Vor Studienabschluss: ca.    Monate davor 2 �  Ungefähr zur Zeit des Studienabschlusses 3 �  Nach Studienabschluss: ca.    Monate danach

  2.4 Bitte machen Sie einige Angaben zu Ihren bisherigen Bewerbungen! 

Anzahl der Bewerbungen:   . . . . . . . . . . . . . ca.  Anzahl der Zusagen:  . . . . . . . . . . . . . . . . ca.  
(unabhängig davon, ob Sie die Stelle angenommen haben oder nicht)

  2.5 In welcher Entfernung von Ihrem (hauptsächlichen) Wohnort bei Studienende haben Sie nach einer Erwerbstätigkeit gesucht? 
(Mehrfachnennungen möglich)

�  In Wohnortnähe (kein Umzug nötig)

�  Regional (Umzug evtl. nötig)
�  Bundesweit

�  Außerhalb Deutschlands in Europa
�  Außerhalb von Europa

  2.6 Bitte sagen Sie uns, welche der folgenden Wege der Beschäftigungssuche Sie genutzt haben – unabhängig von deren Erfolg: 
(Mehrfachnennungen möglich)

  Vermittlungsstellen:

01 �  Ausschreibung/Stellenanzeige (Zeitung, Internet etc.)

02 �  Arbeitsamt

03 �  Job-Portale, Private Vermittlungsagenturen

04 �  Vermittlungshilfen der Hochschule (CareerCenter o. Ä.)

   Vermittlung oder Hinweise durch persönliche Kontakte: 

05 �  aus Jobs während des Studiums

06 �  aus Jobs nach dem Studium

07 �  aus Praktika während des Studiums

08 �  aus Praktika nach dem Studium

09 �  aus Ausbildungen und Tätigkeiten vor dem Studium

10 �  aus Tätigkeiten in Vereinen, Ehrenämtern, Parteien, Initiativen o. Ä.

11 �  von Freunden, Partnern oder Verwandten

12 �  von Hochschullehrern

   Andere Möglichkeiten: 

13 �  Bewerbung auf Verdacht/Initiativbewerbung

14 �  Habe mich selbständig gemacht oder bin/war freiberufl ich tätig

15 �  Sonstiges, und zwar  
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  2.7 Welchen Schwierigkeiten sind Sie bei der Suche nach einer Erwerbstätigkeit bislang begegnet – unabhängig von dem Erfolg der Suche? 
(Mehrfachnennungen möglich)

�  Für mein Studienfach wurden nur relativ wenige Stellen angeboten

�  Für mein Studienfach wurden hauptsächlich Praktikums- oder Volontariatsstellen angeboten

�  Es wurden überwiegend Bewerber mit Berufserfahrung gesucht

�  Es wurden meist Absolventen mit anderem Studienschwerpunkt gesucht

�  Oft wurde ein anderer Studienabschluss verlangt (z.B. Promotion statt Diplom, Uni-Abschluss statt FH-Abschluss etc.)

�  Es wurden spezielle Kenntnisse verlangt, die ich nicht habe (z.B. EDV, Fremdsprachen)

�  Verfügbare Stellen entsprachen nicht meinen Gehaltsvorstellungen

�  Verfügbare Stellen entsprachen nicht meinen Vorstellungen über Arbeitszeit und/oder Arbeitsbedingungen

�  Verfügbare Stellen entsprachen nicht meinen inhaltlichen Vorstellungen

�  Verfügbare Stellen waren zu weit entfernt

�  Vereinbarkeit von Familie und Beruf war schwierig

�  Es gab andere Probleme, und zwar:   

�  Ich bin keiner der genannten Schwierigkeiten begegnet.

Im Folgenden fi nden Sie eine Liste von Kenntnissen und Kompetenzen, die für eine Berufstätigkeit nützlich sein können. 

  2.8 In welchem Maß verfügten Sie bei  Studienabschluss über diese Kenntnisse und Kompetenzen (linke Spalte)?

  2.9 Und in welchem Maße trug Ihr Studium (einschließlich vorgeschriebener Praktika und Abschlussarbeit) dazu bei (rechte Spalte)? 

  2.8 Verfügte bei Studienabschluss darüber …   2.9   Das Studium trug dazu bei …

in hohem 
Maße

in geringem Maße/
gar nicht

in hohem 
Maße

in geringem Maße/
gar nicht

1 2 3 4 5 1 2 3 4 5

� � � � �  . . . . . . Breites Grundlagenwissen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Spezielles Fachwissen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Fachspezifi sche theoretische Kenntnisse . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Kenntnis wissenschaftlicher Methoden  . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Fremdsprachen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Selbständiges Arbeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Kommunikationsfähigkeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Problemlösungsfähigkeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Organisationsfähigkeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . EDV-Kenntnisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Schriftliche Ausdrucksfähigkeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Mündliche Ausdrucksfähigkeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Wirtschaftskenntnisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Rechtskenntnisse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Kooperationsfähigkeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Fähigkeit, vorhandenes Wissen auf neue Probleme anzuwenden  . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Fachübergreifendes Denken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Fähigkeit, Verantwortung zu übernehmen  . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

� � � � �  . . . . . . Analytische Fähigkeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
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ERWERBSTÄTIGKEIT

3 – Erwerbstätigkeit

  3.1 Wir möchten die Wege nach dem Studium besser verstehen. Deshalb bitten wir Sie, im folgenden Kalender einzutragen, was Sie seit 

dem Studienabschluss alles getan haben.

So funktioniert es:

u Bitte kennzeichnen Sie den Monat, in dem Sie die letzte Prüfungsleistung Ihres abgeschlossenen Studiums erbracht haben, mit einem X 

 (z. B. Abgabe Diplomarbeit, letzte mündliche oder schriftliche Prüfung etc.).

u  Tragen Sie dann für die Zeit vom Studienabschluss bis heute die Kennbuchstaben in den Kalender ein. 

u  Falls Sie mehrere Tätigkeiten gleichzeitig ausgeübt haben, führen Sie diese bitte untereinander auf. 

u  Wichtig ist, dass es keine zeitlichen Lücken gibt.

Ein fi ktives Beispiel: der Kalender von Karola Z.

u Im Oktober 2005 erbrachte Karola Z. ihre letzte Prüfungsleistung (X) in Mathematik.

u Im November 2005 machte sie Urlaub in Bolivien (SO).

u Im Dezember 2005 suchte sie Arbeit (A). 

u Von Januar bis Mai 2006 jobbte (J) sie (evtl. auf verschiedenen Stellen) als Nachhilfelehrerin. 

u Ab Juni 2006 hatte sie eine halbe Assistentenstelle an ihrer alten Universität (E), die sie bis zur Befragung im November 2007 ausübt. 

u Parallel dazu arbeitet sie seit August 2006 an ihrer Dissertation (D) zum Thema Versicherungsmathematik.

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

2005

2006

2007

Kennbuchstaben

Erwerbstätigkeiten Tätigkeiten ohne Erwerbscharakter

E  Nichtselbständige Erwerbstätigkeit (einschließlich Trainee)

W   Werkvertrag, Honorararbeit 

SE   Selbständige Erwerbstätigkeit (ohne Werk-/Honorarverträge)

R   Referendariat, AiP, Anerkennungspraktikum u. a.

J   Jobben

P   Praktikum, Volontariat 

D Doktorarbeit, Promotion

ST   Weiteres Studium (z. B. Master-, Zweit-, 

 Aufbaustudium)

B   Berufsausbildung, Umschulung

F   Fort-, Weiterbildung (Vollzeit, längerfristig)

A   Arbeitslos, Beschäftigungssuche

EZ   Elternzeit, Erziehungsurlaub

H   Hausfrau, Hausmann, Familienarbeit

SO   Sonstiges (z. B. Wehr-/Zivildienst, längere 

Reisen, Warteschleifen)

Und hier ist Ihr persönlicher Kalender – bitte eintragen:

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

2005

2006

2007

X So A

J E
D

E
D

l l

l

l
l
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  3.2 Haben Sie zum Zeitpunkt Ihres Studienabschlusses an Ihrem Studienort gewohnt?

1 �  Ja 2 �   Nein, die Postleitzahl meines Wohnorts lautete:  

(Wenn Sie sich nicht an alle fünf Stellen der PLZ erinnern, geben Sie bitte nur die ersten drei Stellen ein.)

  3.3 Haben Sie (direkt nach dem Studienabschluss oder später) Ihren Wohnort gewechselt?

1 �  Ja  h Bitte weiter mit Frage 3.4 2 �  Nein  h Bitte weiter mit Frage 3.6

  3.4 Wohin sind Sie nach ihrem Studienabschluss gezogen und wann war das? Bitte tragen Sie auch die Postleitzahlen der Orte ein. 

(Wenn Sie sich nicht an alle fünf Stellen der PLZ erinnern, geben Sie bitte nur die ersten drei Stellen oder nur den Ortsnamen und das Land ein.)

PLZ Ort/Land PLZ Ort/Land Monat/Jahr

1. von   nach    /  

2. von   nach    /  

3. von   nach    /  

  3.5 Aus welchen Gründen haben Sie den Wohnort nach Ihrem Studienabschluss gewechselt? (Mehrfachnennungen möglich)

�  Um eine Erwerbstätigkeit aufzunehmen

�  Um mich weiterzuqualifi zieren (Aufbaustudium, Referendariat, Promotion etc.)

�  Um mit meinem Partner/meiner Partnerin zusammenzuleben

�  Um näher bzw. bei meiner Familie zu wohnen

�  Aufgrund der größeren Attraktivität des neuen Wohnorts

�  Sonstiges:   

  3.6 Wenn Sie zur Zeit erwerbstätig sind: Wohnen Sie an Ihrem derzeitigen Arbeitsort?

1 �  Ja 2 �  Nein, ich habe eine weitere Unterkunft am Arbeitsort 3 �  Nein, ich pendle täglich zu meinem Arbeitsort 

  3.7 Bitte geben Sie die ungefähre Entfernung zwischen ihrem Wohn- und Arbeitsort an!

Einfache Strecke in km:  

  3.8 Nun bitten wir Sie um nähere Informationen zu Ihrer ERSTEN regulären Erwerbstätigkeit nach dem Studium. 

Damit ist Ihre erste selbständige oder nichtselbständige Erwerbstätigkeit in Voll- oder Teilzeit gemeint, auch als Freiberufl er, Doktorand oder 

Trainee. Nicht gemeint sind Referendariat, Praktika, Gelegenheitsjobs, bezahlte Ausbildungen o. Ä.

 1 �  Ja, eine solche Erwerbstätigkeit habe ich bereits gehabt.  h Bitte weiter mit Frage 3.9 

 2 �  Nein, eine solche Erwerbstätigkeit habe ich noch nicht gehabt.  h Bitte weiter mit Frage 4.1

  3.9 Wo war diese erste Erwerbstätigkeit? 

 1 �  in Bayern

 2 �  in einem anderen Bundesland, nämlich in:   
 3 �  im Ausland, nämlich in:   

 3.10 Wie lautete Ihre Berufsbezeichnung zu Beginn? Bitte geben Sie eine möglichst genaue Berufsbezeichnung an: z. B. nicht Chemiker, sondern Applikations-

chemiker, nicht Betriebswirt, sondern Produktmanager.

 

 3.11 Welches war Ihre berufl iche Stellung zu Beginn Ihrer ersten Erwerbstätigkeit? Bitte tragen Sie die zutreff ende Kennzahl ein!

Berufl iche Stellung:  

01 �  Leitender Angestellter (z. B. Abteilungsleiter, Direktor)

02 �   Wissenschaftlich qualifi zierter Angestellter mit mittlerer Leitungs funktion (z. B. Projekt-, Gruppenleiter)

03 �  Wissenschaftlicher Angestellter ohne Leitungsfunktion

09 �  Beamter im höheren Dienst04 �  Qualifi zierter Angestellter (z. B. Sachbearbeiter)

10 �  Beamter im gehobenen Dienst05 �  Ausführender Angestellter (z. B. Verkäufer, Schreibkraft)

11 �  Beamter im einfachen/mittleren Dienst
06 �  Selbständiger in freien Berufen

07 �  Selbständiger Unternehmer 12 �  Facharbeiter mit Lehre

08 �  Honorarkraft/Werkvertrag 13 �  Un-, angelernter Arbeiter

14 �  Mithelfender Familienangehöriger

 3.12 Wie war Ihre erste Erwerbstätigkeit bei Beginn vertraglich geregelt?

01 �  unbefristet

02 �  befristet auf    Monate

03 �  Honorar/Werkvertrag 

04 �  Ausbildungsverhältnis/ Ausbildungsvertrag

05 �  Keine arbeitsvertragliche Regelung

06 �  War/bin selbständig/freiberufl ich tätig

07 �  Sonstige Regelung

 3.13 Haben Sie zu Beginn Ihrer ersten Erwerbstätigkeit in einer Position gearbeitet, in der ein Hochschulabschluss … 

 1 �  …zwingend erforderlich ist (z.B. Architekt, wissenschaftlicher Mitarbeiter)

 2 �  …die Regel ist

3 �  …nicht die Regel, aber von Vorteil ist

4 �  …keine Bedeutung hat?
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ANGABEN ZUR PERSON

 3.14 Wie haben Sie Ihre erste Beschäftigung gefunden? 

In Frage 2.6 sind verschiedene Möglichkeiten aufgelistet; bitte geben Sie hier die zutreff ende Kennziff er an.

Kennziff er aus Frage 2.6.:   

Keine der Kennziff ern triff t zu, sondern: 

16 �  Ich habe eine Tätigkeit fortgesetzt, die ich schon vor Studienende ausgeübt habe

17 �  Ich habe die Beschäftigung angeboten bekommen

18 �  Sonstiges, und zwar   

 3.15 Würden Sie sagen, dass Sie in Ihrer ersten Erwerbstätigkeit entsprechend Ihrer Hochschulqualifi kation beschäftigt waren?
ja, auf jeden Fall nein, auf keinen Fall

1 2 3 4 5
Hinsichtlich der berufl ichen Position / des Status  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Hinsichtlich des Niveaus der Arbeitsaufgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Hinsichtlich des Studienfachs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Hinsichtlich des Einkommens  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �

 3.16 Wie viele Stunden haben Sie zu Beginn in Ihrer ersten Erwerbstätigkeit pro Woche gearbeitet?

�  Ohne fest vereinbarte Arbeitszeit

 Vereinbarte Stundenzahl/Woche  Tatsächlich gearbeitete Stundenzahl/Woche

 3.17 Wie hoch war Ihr Brutto-Monatseinkommen zu Beginn in Ihrer ersten Erwerbstätigkeit? 

 € Brutto/Monat

 3.18 Wie viel Euro pro Jahr erhielten Sie in Form von Zulagen zu Beginn der Beschäftigung? 
(z. B. Prämie, Bonus, Gewinnbeteiligung, Weihnachts- oder Urlaubsgeld …)

 € pro Jahr

 3.19 War Ihre erste Erwerbstätigkeit im öff entlichen Dienst bzw. in einem dem öff entlichen Dienst tarifl ich angeglichenen Arbeitsverhältnis?
1 �  Ja 2 �  Nein

 3.20 Wie zufrieden waren Sie mit Ihrer ersten Erwerbstätigkeit?
in hohem Maße in geringem Maße

1 2 3 4 5
Insgesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Tätigkeitsinhalte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Berufl iche Position  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Verdienst/Einkommen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Arbeitsbedingungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Sicherheit des Arbeitsplatzes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Aufstiegsmöglichkeiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Raum für Privatleben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . � � � � �
Möglichkeit, Familie und Beruf zu vereinbaren  . . . . . . . . . . � � � � �

4 – Fragen zur Person und Herkunft 

  4.1 Mit welcher Studienberechtigung haben Sie das Studium begonnen, das Sie 2005/06 abgeschlossen haben?

1 �  Allgemeine Hochschulreife 4 �  Ausländische Studienberechtigung

2 �  Fachgebundene Hochschulreife 5 �   Andere Studienberechtigung, und zwar:

 3 �  Fachhochschulreife

  4.2 Über welchen Bildungsweg haben Sie Ihre Hochschulzugangsberechtigung erworben?

1 �  Gymnasium 3 �  Gesamtschule 5 �  Fachoberschule (FOS)

2 �  Fachgymnasium 4 �  Abendgymnasium, Kolleg 6 �  Berufsoberschule (BOS)

7 �  Anderer, und zwar:   

  4.3 Wann und wo haben Sie die Hochschulzugangsberechtigung erworben?

Jahr        Postleitzahl        Ort   

  4.4 Was war die Abschlussnote Ihrer Hochschulzugangsberechtigung?

 , 
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  4.5 Welchen höchsten Berufsabschluss haben Ihre Eltern? Bitte geben Sie die Kennziff er aus der folgenden Liste an:

Höchster Schulabschluss Mutter   Höchste Schulabschluss Vater  

1 = Universität 4 = Meisterprüfung (Techniker) 7 = Ausländischer Abschluss
2 = FH/ Ingenieursschule/Handelsakademie 5 = Lehre, Facharbeiter 8 = Nicht bekannt
3 = Fachschule (DDR) 6 = Keinen

  4.6 Welche berufl iche Stellung haben ihre Eltern? Bitte geben Sie die Kennziff er aus der folgenden Liste an!

Wenn Ihr Vater bzw. ihre Mutter nicht mehr erwerbstätig ist, so geben Sie bitte die zuletzt eingenommene berufl iche Stellung an!

Berufl iche Stellung Mutter   Berufl iche Stellung Vater  

01 �  Leitender Angestellter (z. B. Abteilungsleiter, Direktor)

02 �   Wissenschaftlich qualifi zierter Angestellter mit mittlerer Leitungs funktion (z. B. Projekt-, Gruppenleiter)

03 �  Wissenschaftlicher Angestellter ohne Leitungsfunktion

04 �  Qualifi zierter Angestellter (z. B. Sachbearbeiter)
09 �  Beamter im höheren Dienst

05 �  Ausführender Angestellter (z. B. Verkäufer, Schreibkraft)
10 �  Beamter im gehobenen Dienst

06 �  Selbständiger in freien Berufen

11 �  Beamter im einfachen/mittleren Dienst

07 �  Selbständiger Unternehmer
12 �  Facharbeiter mit Lehre

08 �  Honorarkraft/Werkvertrag
13 �  Un-, angelernter Arbeiter

14 �  Mithelfender Familienangehöriger

15 �  Nie erwerbstätig gewesen

16 �  Berufl iche Stellung unbekannt

  4.7   Ihr Geschlecht:

 1 �  Männlich

 2 �  Weiblich 

  4.8   Ihr Geburtsdatum:

  

Monat      Jahr

  4.9   Ihre Staatsbürgerschaft(en): (Mehrfachnennungen möglich)

�  Deutsch

�  Andere Länder der EU

�  Länder außerhalb der EU

 4.10 Sind Sie…  

 1 �  … ledig 3 �  … geschieden

 2 �   …  verheiratet bzw. in einer eingetragenen 

 Lebenspartnerschaft 

4 �  … verwitwet?

 4.11 Leben Sie…

 1 �   … ohne festen Partner  h Bitte weiter mit Frage 4.13

 2 �  …in fester Partnerschaft in einem gemeinsamen Haushalt

 3 �  …in fester Partnerschaft in getrennten Haushalten?

 4.12 Was ist die hauptsächliche Beschäftigung Ihres Partners?
 1 �  Erwerbstätig Vollzeit 5 �  Kinderbetreuung, Hausfrau, -mann

 2 �  Erwerbstätig Teilzeit 6 �  Arbeitslos, auf der Suche nach Erwerbstätigkeit

 3 �  Freiberufl ich tätig 7 �   Sonstiges, und zwar:  

  4 �  In Ausbildung/Studium/Promotion

 4.13 Haben Sie Kinder? Wenn ja: In welchem Monat und welchem Jahr sind diese geboren?

 2 �  Nein, ich habe keine Kinder

 Monat      Jahr

1 �  Ja: Kind 1 geboren    

  Kind 2 geboren    

 Kind 3 geboren    

 4.14 Alles in Allem: Würden Sie jemanden raten, Ihr Fach an Ihrer Hochschule zu studieren? 

 1 �  Ja, auf jeden Fall 3 �  Nein, wahrscheinlich nicht

 2 �  Ja, wahrscheinlich 4 �  Nein, auf keinen Fall

Warum, bzw. warum nicht?  

 

Möchten Sie uns sonst noch etwas über Ihr Studium und Ihren weiteren Werdegang mitteilen? Hier fi nden Sie Platz:

 

 

Danke für Ihre Teilnahme!
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KENNZIFFERNLISTE

Adresse

Eine letzte Bitte:
In drei bis vier Jahren führen wir eine weitere Befragung Ihres Jahrganges durch. Dabei wird unter anderem untersucht, wie Erwerbstätigkeit mit anderen Lebensbereichen 

abgestimmt wird und inwieweit das Hochschulstudium auf den weiteren Berufsverlauf vorbereitet. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie dann erneut kontaktieren und befragen zu können!

Bitte geben Sie uns hierzu Ihre derzeitige Adresse an, bzw. eine Adresse, unter der Sie in vier Jahren voraussichtlich erreichbar sein werden (z. B. Elternanschrift). Gerne werden wir 

Sie auch über E-Mail kontaktieren!

Einwilligung in die Teilnahme und Speicherung meiner Angaben und meiner Adresse:
(Bitte benutzen Sie Blockschrift, damit wir Ihre Angaben korrekt aufnehmen können.)

Vorname: Name:

E-Mail:

Straße und Hausnummer:

Postleitzahl und Wohnort:

Telefon:

Datum und Unterschrift*:

Die Sicherheit Ihrer Daten ist uns sehr wichtig!

In dieser Befragung wurden Sie von Ihrer ehemaligen Hochschule angeschrieben; für Folgebefragungen wird das IHF mit Ihrem Einverständnis direkt an Sie wenden und 

hierzu Ihre Adresse speichern. Der Adress-Abschnitt wird getrennt vom Fragebogen aufbewahrt. Die Adressen werden nach dem Bayerischen Datenschutzgesetz behandelt 

(siehe www.datenschutz-bayern.de/recht/baydsg_n.htm). Eine Adressweitergabe fi ndet nicht statt. Sie können Ihre Bereitschaft zur weiteren Teilnahme jederzeit ohne 

Angaben von Gründen widerrufen und die Löschung Ihrer Angaben und Adresse fordern. 

*  Ihre Unterschrift benötigen wir, um Ihre Angaben gemäß dem Landesdatenschutzgesetz (siehe Beiblatt) zu speichern.

Kennziffernliste

 (Studienfachschlüssel für Frage 1.1 auf Seite 2)

Sprach- und Kulturwissenschaften

Sprach- und Kulturwissen schaften 
allgemein

004  Interdisziplin. Studien (Schwerpunkt 
Sprach- u. Kulturwissenschaften)

090  Lernbereich Sprach- u. Kulturwissen-
schaften

Evangelische Theologie, ~Religions-
lehre

053  Evang. Theologie, ~Religionslehre

161  Diakoniewissenschaft

544  Ev. Religionspädagogik, kirchliche 
Bildungsarbeit

Katholische Theologie, ~Religions-
lehre

086  Katholische Theologie, ~Religionslehre

162  Caritaswissenschaft

545  Kath. Religionspäd., kirchliche 
Bildungsarbeit

Philosophie
127  Philosophie

169  Ethik

136  Religionswissenschaft

Geschichte
068  Geschichte

272  Alte Geschichte

012  Archäologie

273  Mittlere und neuere Geschichte

548  Ur- und Frühgeschichte

183  Wirtschafts-/Sozialgeschichte

Bibliothekswiss., Dokumen tation, 
Publizistik

022  Bibliothekswiss./-wesen 
(nicht an Verw.-FH)

037  Dokumentationswissenschaft

252  Journalistik

133  Medienkunde/ Kommunikations-/
Informationswissenschaft

109  Publizistik

Allg. und vergleichende Literatur- 
und Sprachwissenschaft

188  Allgemeine Literaturwissenschaft

152  Allg. Sprachwissenschaft/Indogermanistik

284  Angewandte

Sprachwissenschaft
018  Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung

160  Computerlinguistik

Altphilologie (klass. Philol.),
043  Neugriechisch

031  Byzantinistik

070  Griechisch

005  Klassische Philologie

095  Latein

Germanistik
034  Dänisch

271  Deutsch für Ausländer

019  Friesisch

067  Germanistik/Deutsch

189  Niederdeutsch

119  Niederländisch

120  Nordistik/Skandinavistik 
(Nord. Philologie, Einzelsprachen a.n.g.)

Anglistik, Amerikanistik
006  Amerikanistik/ Amerikakunde

008  Anglistik/Englisch

Romanistik
059  Französisch

084  Italienisch

131  Portugiesisch

137  Romanistik (Romanische Philologie, 
Einzel sprachen a.n.g.)

150  Spanisch

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
016  Baltistik

056  Finno-Ugristik

206  Polnisch

139  Russisch

146  Slawistik (Slaw. Phil.)

207  Sorbisch

209  Tschechisch

153 Südslawisch (Bulgarisch, Serbokroatisch, 
Slowenisch usw.)

130 Westslawisch (allgemein und a.n.g.)

Außereuropäische Sprach- und 
 Kulturwissenschaften

001 Ägyptologie

002 Afrikanistik

010 Arabisch/Arabistik

073 Hebräisch/Judaistik

078 Indologie

081 Iranistik

083 Islamwissenschaft

085 Japanologie

180 Kaukasistik

122 Orientalistik, Altorientalistik

145 Sinologie/Koreanistik

158 Turkologie

187 Zentralasiatische Sprachen und Kulturen

015 Außereurop. Sprachen u. Kulturen in 
Südostasien, Ozean. und Amerika

Kulturwissenschaften i.e.S.
024 Europ. Ethnologie und Kulturwissenschaft

173 Völkerkunde (Ethnologie)

174 Volkskunde

Psychologie
132 Psychologie

Fortsetzung auf Seite 12
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Erziehungswissenschaften
117 Ausländerpädagogik

270 Berufspädagogik

321 Erwachsenenbildung und außerschulische 
Jugendbildung

052 Erziehungswissenschaft (Pädagogik)

195 Gesundheitspädagogik

115 Grundschul-/Primarstufenpädagogik

254 Sachunterricht (einschl. Schulgarten)

361 Schulpädagogik

Sonderpädagogik
027 Blinden-/Sehbehindertenpädagogik

051 Erziehungsschwierigenpädagogik

062 Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik

063 Geistigbehindertenpädagogik/
Prakt.-Bildbaren-Pädagogik

087 Körperbehindertenpädagogik

099 Lernbehindertenpädagogik

151 Sprachheilpädagogik/Logopädie

190 Sonderpädagogik

170 Verhaltensgestörtenpädagogik

Sport
098 Sportpädagogik

029 Sportwissenschaft

Rechts-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften

030 Interdisziplin. Studien (Schwerp. Rechts-, 
Wirtschafts- u. Sozialwiss.)

154 Lernbereich Gesellschaftslehre

Regionalwissenschaften
038 Lateinamerika

044 Ost- und Südosteuropa

036 Sonstige Regionalwissenschaften

Politikwissenschaften
129 Politikwissenschaft/Politologie

Sozialwissenschaften
147 Sozialkunde

148 Sozialwissenschaft

149 Soziologie

Sozialwesen
047 Krankenpfl ege-Ausbildung

208 Sozialarbeit/-hilfe

046 Sozialmedizin/Öff entliches Gesundheits-
wesen

245 Sozialpädagogik

253 Sozialwesen

Rechtswissenschaft
135 Rechtswissenschaft

042 Wirtschaftsrecht

Verwaltungswissenschaft
257 Arbeits- und Berufsberatung

258 Arbeitsverwaltung

255 Archivwesen

259 Auswärtige Angelegenheiten

265 Bankwesen

262 Bibliothekswesen

260 Bundeswehrverwaltung

266 Finanzverwaltung

261 Innere Verwaltung

168 Justizvollzug

263 Polizei/Verfassungsschutz

256 Rechtspfl ege

264 Sozialversicherung

268 Verkehrswesen

172 Verwaltungswissenschaft/-wesen 

269 Zoll- und Steuerverwaltung

Wirtschaftswissenschaften
011 Arbeitslehre/ Wirtschaftslehre

021 Betriebswirtschaftslehre

167 Europäische Wirtschaft

182 Internationale Betriebswirtschaft/
Management

198 Management im Gesundheits- und 
Sozialbereich

166 Sportökonomie

274 Touristik

210 Verkehrsbetriebswirtschaft

175 Volkswirtschaftslehre

181 Wirtschaftspädagogik

184 Wirtschaftswissenschaften

Wirtschaftsingenieurwesen
464 Facility Management

179 Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik, 

Naturwissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften 
allgemein

275 Geschichte der Mathematik und 
Naturwissenschaften

049 Interdisziplin. Studien (Schwerpunkt 
Natur wissenschaften)

186 Lernbereich Naturwissenschaft/
Sachunterricht

Mathematik
105 Mathematik

237 Statistik

118 Technomathematik

276 Wirtschaftsmathematik

Informatik
221 Bioinformatik

200 Computer- und Kommunikations techniken

079 Informatik

123 Ingenieurinformatik/Technische Informatik

121 Medieninformatik

247 Medizinische Informatik

277 Wirtschaftsinformatik

Physik, Astronomie
014 Astronomie, Astrophysik

128 Physik

Chemie
025 Biochemie

032 Chemie

096 Lebensmittelchemie

Pharmazie
126 Pharmazie

Biologie
009 Anthropologie (Humanbiologie)

026 Biologie

282 Biotechnologie

Geowissenschaften 
 (ohne Geographie) 

065 Geologie/ Paläontologie

066 Geophysik

039 Geowissenschaften

110 Meteorologie

111 Mineralogie

124 Ozeanographie

Geographie
050 Geographie/Erdkunde

283 Geoökologie/Biogeographie

178 Wirtschafts-/Sozialgeographie

Humanmedizin

Humanmedizin 
(ohne Zahnmedizin)

107 Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin
185 Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Veterinärmedizin
156 Tiermedizin/Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

Landespfl ege, Umwelt gestaltung
093 Landespfl ege/Landschaftsgestaltung

061 Meliorationswesen

064 Naturschutz

Agrarwissenschaften, Lebensmittel- 
und Getränketechnologie

138 Agrarbiologie

125 Agrarökonomie

003 Agrarwissenschaft/Landwirtschaft

028 Brauwesen/Getränketechnologie

060 Gartenbau

097 Lebensmitteltechnologie

220 Milch- und Molkereiwirtschaft

353 Pfl anzenproduktion

371 Tierproduktion

227 Weinbau und Kellerwirtschaft

Forstwissenschaft, Holzwirtschaft
058 Forstwissenschaft/-wirtschaft

075 Holzwirtschaft Ernährungs- und 
Haushalts wissenschaften

320 Ernährungswissenschaft

071 Haushalts- und Ernährungswissenschaft

333 Haushaltswissenschaft

Ingenieurwissenschaften

Ingenieurwesen allgemein
140 Angewandte Systemwissen schaften

072 Interdisziplinäre Studien 
(Schwerpunkt Ingenieur wissensch.)

199 Lernbereich Technik

380 Mechatronik

201 Werken (technisch)/Technologie

Bergbau, Hüttenwesen
390 Archäometrie (Ingenieurarchäo logie)

020 Bergbau/Bergtechnik

076 Hütten- und Gießereiwesen

103 Markscheidewesen

Maschinenbau/Verfahrens technik
141 Abfallwirtschaft

143 Augenoptik

033 Chemie-Ingenieurwesen/Chemietechnik

231 Druck- und Reproduktionstechnik

211 Energietechnik (ohne Elektro technik)

212 Feinwerktechnik

202 Fertigungs-/Produktionstechnik

215 Gesundheitstechnik

216 Glastechnik/Keramik

082 Holz-/Fasertechnik

241 Kerntechnik/Kernverfahrens technik

219 Kunststoff technik

104 Maschinenbau/-wesen

108 Metalltechnik

224 Physikalische Technik

144 Technische Kybernetik

225 Textil- u. Bekleidungstechnik/-gewerbe 

074 Transport-/Fördertechnik

457 Umwelttechnik 
(einschl. Recycling)

226 Verfahrenstechnik

213 Versorgungstechnik

177 Werkstoff wissenschaften

Elektrotechnik
316 Elektr. Energietechnik

048 Elektrotechnik/ Elektronik

157 Mikroelektronik

286 Mikrosystemtechnik

222 Nachrichten-/Informationstechnik

088 Optoelektronik

Verkehrstechnik, Nautik
235 Fahrzeugtechnik

057 Luft- und Raumfahrttechnik

223 Nautik/Seefahrt

142 Schiff bau/ Schiff stechnik

089 Verkehrsingenieurwesen

Architektur, Innenarchitektur
013 Architektur

242 Innenarchitektur

Raumplanung
134 Raumplanung

458 Umweltschutz

Bauingenieurwesen
017 Bauingenieurwesen/Ingenieurbau

197 Holzbau

429 Stahlbau

094 Wasserbau

077 Wasserwirtschaft

Vermessungswesen
280 Kartographie

171 Vermessungswesen (Geodäsie)

Kunst, Kunstwissenschaft

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein
040 Interdisziplinäre Studien 

(Schwerpunkt Kunst, Kunst wissenschaft)

091 Kunsterziehung

092 Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft

101 Restaurierungskunde

Bildende Kunst
023 Bildende Kunst/Graphik

205 Bildhauerei/Plastik

204 Malerei

287 Neue Medien

Gestaltung
007 Angewandte Kunst

159 Edelstein- und Schmuckdesign

069 Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung

203 Industriedesign/Produkt gestaltung

116 Textilgestaltung

176 Werkerziehung

Darstellende Kunst, Film und 
Fernsehen, Theaterwissenschaft

035 Darstellende Kunst/Bühnenkunst/Regie

054 Film und Fernsehen

102 Schauspiel

106 Tanzpädagogik

155 Theaterwissenschaft

Musik, Musikwissenschaft
192 Dirigieren

230 Gesang

080 Instrumentalmusik

164 Jazz und Popularmusik

193 Kirchenmusik

191 Komposition

113 Musikerziehung

114 Musikwissenschaft/-geschichte

165 Orchestermusik

163 Rhythmik

194 Tonmeister

Außerhalb der Studienbereichs-

gliederung

196 Studienkolleg

290 Sonstige Fächer


